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Schneeolympiade (drinnen)
Eine Mini-Olympiade im Winter? Hier gibt es Ideen, mit denen ihr bei schlechtem Wetter drinnen winterliche
Stationen aufbauen könnt.

Schokolade auspacken
Du brauchst:

• eine Tafel Schokolade
• eine Mütze, ein Paar (große) Handschuhe und einen Schal
• einen Würfel
• Zeitung, Klebeband, Kordel

So geht's: 
Der Klassiker! Verpacke eine Tafel Schokolade mit Zeitungspapier, Klebeband und Kordeln. Dann legst du sie zusammen
mit einem Messer, einer Gabel, einer Mütze, einem Paar Handschuhen und einem Schal auf dem Tisch bereit. Es wird
reihum gewürfelt. Wer eine Sechs würfelt, zieht möglichst schnell die Wintersachen an. Erst dann darf er oder sie
anfangen, mit Messer und Gabel die Schokolade auszupacken und zu essen. Würfelt ein anderer Mini eine Sechs,
müssen sofort alle Utensilien an ihn abgegeben werden. Das Spiel endet, sobald die Schokolade leer ist.

Wattepusten
Du brauchst:

• einen Tisch
• einen Wattebausch oder einen Tischtennisball

So geht's: 
Lege den Wattebausch (oder den Tischtennisball) in die Mitte des Tisches. Zwei Minis treten gegeneinander an. Sie
stellen sich einander gegenüber an den kurzen Kanten des Tisches auf. Auf dein Signal versuchen beide durch Pusten
den Wattebausch (Tischtennisball) über die Tischkante des Gegners zu befördern. Die Kante darf nicht mit dem Körper
geschützt werden. Fällt der Bausch seitlich vom Tisch, wird er auf dieselbe Höhe – etwas weiter mittig – zurückgelegt.

Wattetransport
Du brauchst:

• Hautcreme oder Vaseline
• Wattebäusche

So geht's: 
Jeder Mini bekommt einen Klecks Creme auf die Nasenspitze. Die Aufgabe besteht darin, einen Wattebausch nur mit
Hilfe der Creme von Nase zu Nase weiterzugeben. Das kann entweder eine Gruppenaufgabe sein, dann wird der Bausch
einmal im Kreis gegeben. Oder es gibt einen Wettbewerb zwischen mehreren Teams.
Jedes Team stellt sich in einer Reihe hintereinander auf. Hier geht es darum, wer zuerst den Wattebausch von hinten
nach vorne durchgegeben hat.
Variante: Statt Watte kann auch (ohne Creme!) ein Luftballon weitergegeben werden, der nur mit der Stirn berührt
werden darf. Hierbei sind immer zwei bis drei Spieler gleichzeitig am Zug.
 
Vorsicht: 
Frage vor dem Spiel unbedingt, ob jemand auf die Creme allergisch reagiert!

Hinweis: 
Es gibt zwei weitere Artikel für eine Schneeolympiade: einmal mit Spielen nur für draußen, einmal mit Spielen nur für
drinnen. Kombiniert euch die besten Stationen zusammen!
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